




Liebe Handballfreundinnen und -freunde, 
liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

herzlich willkommen zum heutigen Heimspiel unserer HSG Wittlich in
der Regionalliga!

Nach dem erfolgreichen Auftakt  in  eigener Halle  mussten wir  uns in
Bretzenheim geschlagen geben. Dennoch haben wir dort eine kämpfe-
risch starke Leistung gezeigt und gesehen, dass wir nicht weit weg von
einem der Top-Teams der Liga sind. Für einen Sieg muss bei uns alles
passen – aktuell unterlaufen uns noch ein paar einfache Fehler zu viel,
an denen wir weiter hart arbeiten.

Mit der TSG Haßloch begrüßen wir heute einen sehr starken Gegner,
dessen  Kader  hervorragend besetzt  ist  und  der  mit  Sicherheit  ganz
oben in der Tabelle mitmischen wird. Uns erwartet also ein schweres
Heimspiel, in dem wir in der Außenseiterrolle sind. Aber genau diese
Herausforderung nehmen wir an! Unser Team wird kämpfen und alles
geben, um dagegenzuhalten.

Wir wünschen allen Zuschauerinnen und Zuschauern ein spannendes
und faires Spiel, viel Freude in der Halle und bedanken uns für die tolle
Unterstützung!

Eure Esther

 Foto: HSG Haßloch



In der letzten Saison unterlag die HSG
den Bären zweimal: auswärts mit 20:30
und zu Hause mit 22:24 Toren. In der
Abschlusstabelle lag Haßloch mit 30:10
Punkten einen Platz  vor  der  HSG,  5.
mit 26:14 Punkten.

Aktuelles von tsghandball.eu

Nachdem das eigentliche erste Saison-
spiel bei der HSG Hunsrück in den Ok-
tober verlegt wurde, startete die Mann-
schaft  um Kapitänin Ina Bühl erst  am
letzten  Wochenende  mit  einem 21:19
(11:10)  Heimsieg  gegen  den  TV  Bo-
denheim. 

In  der  erstmalig  durchgeführten  Pres-
sekonferenz nach dem Spiel hatten die
Fans  Gelegenheit,  Einblicke  in  die
Spielvorbereitung und Analyse der bei-
den Trainer zu bekommen. Der Haßlo-
cher  Co-Trainer  und  Sportliche  Leiter
Marvin Gerdon bedankte sich bei  den
Haßlocher Fans für die tolle Stimmung
und zog direkt Fazit: „Es war das typi-
sche erste  Saisonspiel,  die Nervosität
war zu spüren. Wir haben gekämpft bis
zum Umfallen und holen zwei Punkte,
das ist das Einzige, was heute zählt. Al-
les andere werden wir in den kommen-
den  Wochen  aufarbeiten.“  Rückraum-
spielerin Maike Fetzner wurde als bes-
ten TSG-Spielerin der Begegnung aus-
gezeichnet.

TSG: Martinovic, Brossart - Krein (7/1),
Fetzner  (4),  Freitag  (3/1),  Scheid  (2),
Schmidt  (2),  Bachtler  (1),  Frey  (1),
Spieß (1),  Bühl, Gerdon, Joao,  Paul,
Schreyer, Wild. 

Für die nächste Aufgabe bei der HSG
Wittlich setzen die TSG Damen wieder
auf ihre „bärenstarke Unterstützung in
der Fremde“. 



Impressionen vom 31:20 Heimsieg beim Saisonauftakt  gegen Sobernheim



Mannschaftsaufstellungen Regionalliga Südwest Frauen

HSG Wittlich TSG Haßloch
To

r

1 Alexandra Irmgartz 17 Louisa Brossart
12 Julia Marx 67 Leonie Kripp
16 Hanna Scharfbillig 90 Selina Renner
28 Sophia Stroh 99 Medina Martinovic

3 Zoe Eiden
5 Sophia Krämer 5 Tabea Frey
6 Merle Kloep 6 Imke Paul
7 Michelle Meier 7 Anne Wild
8 Selina Teusch 9 Julia Spieß
9 Sara-Maxima Hees 10 Gina Schmidt

10 Anna Schönhofen 11 Lourdes Joao
11 Nicole Packmohr 15 Lydia Bachtler
14 Jana Clever 17 Maike Fetzner
15 Nina Czanik 20 Katharina Scheid
18 Emilia Sibi 22 Ina Bühl
19 Natalia Kierakowicz 49 Lucie Krein
20 Hannah Lieser 67 Maike Freitag
21 Mona Vollmer 75 Angelina Schreyer
22 Matea Feiten 96 Katharina Gerdon

23 Laura Teusch Katharina Schmitt

27 Pia Schmitz  
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Trainerin Esther Herrmann Trainer Benedikt Hettich
Co-Trainerin Sabina Jöhnk Co-Trainer Marvin Gerdon
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Bruno Spieß
Physio Florian Kuckartz Physio

Teamarzt Karl Grober Betreuer

Betreuerin Birgit Unger

S
R Peter Hemmer TuS KL-Dansenberg

Simon Meyer TuS KL-Dansenberg

Z Raimund Lequen (Zeitnehmer) Hans-Georg Kloep (Sekretär)

D Oliver Staatz (TV Morbach) Techn. Delegierter

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training







Alle Spiele der Regionalliga Südwest Frauen auf einen Blick
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Oberliga Rheinland Männer: HSG Wttlich – HC Koblenz (Samstag,
20:00 Uhr)

Die HSG startete mit zwei Siegen
in die Saison: 42:38 zu Hause ge-
gen  den  TV  Welling  42:38  und
41:31 beim TV Bad Ems. Der heu-
tige Gast schlug den TuS Weibern
daheim deutlich mit 33:17, der sei-
nerseits zum Saisonauftakt gegen
den  TV  Bad  Ems  zu  Hause  ein
20:20-Remis erreichte. 

Beim  Aufeinandertreffen
des  Ersten  gegen  den
Zweiten erwartet uns damit
ein  spannendes  Spiel  auf
Augenhöhe!





Männl. A-Jugend Regionalliga Südwest Gruppe C: HSG Wittlich I – TuS
KL-Dansenberg (Sonntag, 13:45 Uhr)

Foto: Verena Ewen

Beide Teams rangieren aktuell mit 2:2 Punkten auf Platz 2 und 3 der Tabelle
hinter der  SG Zweibrücken (4:2).  Unsere HSG musste in  Zweibrücken eine
deutliche 23:29 Niederlage einstecken, während der TuS zu Hause klar  mit
32:23 gegen die SG gewann. Bei der SF Budenheim 2 zog man aber mit 31:33
den Kürzeren, während die HSG am letzten Wochenende gegen diesen Geg-
ner souverän mit 38:32 gewann. Also sicher keine einfache, aber doch eine lös-
bare Aufgabe für das Team von Olaf Gierenz. Haut alles rein für die Qualifikati-
on zur Meisterrunde, Jungs!

Männl.  C-Jugend  Regionalliga  Südwest  Gruppe B:  TG Waldsee  -  HSG
Wittlich I (Samstag, 14:15 Uhr, Rheinauenhalle 1, Waldsee) 
 
Nachdem wir in der Vorrunde viele gute Ansätze gezeigt, aber auch sehr viel
Lehrgeld gezahlt haben, wollen wir in Waldsee nun erstmals punkten. Da die
C2 parallel in Rhein/Nette spielt, werden wir mit einem kleinen Kader anreisen,
können uns aber nach guten 10 Minuten wieder auf mehr Einsatzzeit für unse-
ren Kreisläufer Felix Pesch freuen. 

Wenn die Jungs die Nervosität der ersten Spiele ablegen können und in der
Abwehr so verteidigen wie in Friesenheim, können wir die zwei Punkte mitneh-
men. Der Stärke von Waldsee, gerade über den Mittelmann, sind wir uns aber
natürlich bewusst und wissen, dass wir eine Top-Leistung abliefern müssen,
um punkten zu können. Luis Leyendecker



Weibl. B-Jugend Regionalliga Südwest Gruppe C: HSG Wittlich – TV
03 Wörth (Samstag, 16:00 Uhr) 

Foto:  Deutlicher  30:16  Heim-
sieg gegen die JSG Osthofen/
Worms am  letzten  Wochenen-
de.

Am  heutigen  Samstag
steht  das  Rückspiel  ge-
gen  den  Tabellenführer
aus Wörth an, gegen die
wir uns im Hinspiel knapp
mit 14:16 geschlagen ge-
ben  mussten.  Mit  4:2
Punkten liegen wir in der
Vorrunde aktuell sehr gut
im Rennen um die Quali-
fikation zur Meisterrunde.
Wir hatten in den vergan-
genen  Spielen  ein  paar
Verletzungen  von  Leis-

tungsträgerinnen zu verkraften, die aber alle wieder fit sind.

Wie in jedem Spiel werden wir auch gegen Wörth die Chance suchen, das
Spiel  zu gewinnen.  Die  Entwicklung der Mannschaft  schreitet  stetig von
Spiel zu Spiel voran. Das stimmt uns optimistisch. Thomas Feilen



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 20. September
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

16:00 RL wB-Jugend TV 03 Wörth :

20:00 OL Männer I HC Koblenz  :

Sonntag, 21. September
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

10:00 BL wD-Jugend II TV Bitburg    :

13:45 RL mA-Jugend I TuS KL-Dansenberg :

15:45 OL Frauen II SF Neustadt Verlegt!

18:00 RL Frauen I TSG Haßloch :

BL = Bezirksliga, BzO=Bezirksoberliga, OL = Oberliga Rheinland, RL = Regionalliga Südwest 

Weibl. C-Jugend Regionalliga Südwest Gruppe B: HSG Kastellaun/Sim-
mern – HSG Wittlich I  (Sonntag, 15:00 Uhr, IGS-Halle Kastellaun)

Foto: Jubel nach dem 35:28 Auswärtssieg in
Mundenheim am vorletzten Wochenende.

Drei Siege in Folge in der Vorrunde, so lautet
die Bilanz unserer Mädels! Am letzten Sonn-
tag stand Trainer Olaf Gierenz nur ein Rumpf-
team mit einer Auswechselspielerin zur Verfü-
gung.  Trotzdem gab  es  einen  klaren  28:18
Auswärtserfolg  bei der TSG Mainz-Bretzen-
heim.

Der  Verfolger,  die  HSG  Kastellaun/
Simmern  (66:66,  4:2  Punkte),  konnte
im Hinspiel mit 30:24 geschlagen wer-
den.  Auch  im  Rückspiel  soll  die  Sie-
gesserie weiter ausgebaut werden.






